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RETTET DIE BEPO IN SCHIFFERSTADT ! 
...GdP-Aufruf vor Ort in Schifferstadt (10.11.2011) 
  
Alfried   Cuidon / Vorsitzender der ausrichtenden GdP-Kreisgruppe konnte Gäste aus Politik, 

Bevölkerung / Polizeibeschäftigte aus der Bereitschaftspolizei und dem PP Rheinpfalz und 

Medienvertreter begrüßen: Mit Resolutionen werden sich der Landkreis Rheinpfalz und die Stadt 

Schifferstadt gegen die Schließung des Standortes der Bereitschaftspolizei in Schifferstadt an 

Innenminister Roger Lewentz (SPD) wenden. Einladungen zu Gesprächen vor Ort soll es auch 

geben. Dies kündigten Landrat Clemens Körner (CDU) und der amtierende Bürgermeister  

Klaus Sattel (FWG) bei der offenen Mitgliederversammlung der GdP-Kreisgruppe in 

Schifferstadt an! Landrat Körner sieht den Innenminister in der Pflicht, seine Entscheidung vor Ort  

der Bevölkerung zu erklären. Bürgermeister Sattel informierte die Versammlung, dass seit wenigen 

Stunden im Rathaus Unterschriftlisten ausliegen und bereits mehrere Seiten gefüllt sind.  

 
In seinem Eingangsstatement zur Versammlung verdeutlichte Helmut Knerr / stellvertr. GdP-
Landesvorsitzender für den Landesvorstand die Sicht der Dinge.  Kritik übte er an der 
Vorgehensweise des Ministeriums: „Die Bevölkerung, die Kolleginnen und Kollegen, Dienststelle und 
Personalvertretungen vor Ort haben die Schließung über die Medien erfahren.  Analysen, 
Bewertungen und eine umfangreiche Beteiligung haben nicht stattgefunden. Unklar und völlig offen ist 
aktuell für die Kolleginnen und Kollegen und deren Familien die neue Situation durch die 
Schließungsabsicht des Innenministeriums -  viele werden vor gravierende  Probleme gestellt. Auch 
die Bürgerinnen und Bürger in der Region sind vor den Kopf gestoßen – dies werde die GdP nicht 
akzeptieren und es wird weitere Protestaktionen geben“, brachte es Knerr auf den Punkt. Schriftlich 
hat der GdP-Landesvorstand Innenminister Lewentz bereits aufgefordert, seine Entscheidung zu 
überdenken und die Schließungsabsicht des Standortes der Bereitschaftspolizei in Schifferstadt 
zurück zu nehmen.   
 
„Wer nicht kämpft hat schon verloren – wir werden hier in Schifferstadt für den Erhalt der 
Bereitschaftspolizei kämpfen und so lange Unterschiften sammeln, bis Minister Lewentz seine 
Entscheidung zurücknimmt“, sagte Ilona Volk (Bündnis 90/Die Grünen) die künftige Bürgermeisterin 
der Stadt Schifferstadt.  
 
Gerhard Frey / FDP-Fraktionsvorsitzender im Kreistag, Ewald Kopp / Ortsbürgermeister von 
Neuhofen und stellvertr. FDP-Fraktionsvorsitzender im Kreistag und Helmut Pfaff für die CDU-
Fraktion im Kreistag schlossen sich mit weiteren Erklärungen  zur  Erhaltung der BP-Liegenschaft in 
Schifferstadt an. Norbert  Träutlein / DGB-Ortsverband Schifferstadt kritisierte den Umgang der 
Politik mit der Bevölkerung und den Polizeibeschäftigten. 
 
Alfried Cuidon schloss die Versammlung mit einem dicken Dankeschön für die breite Unterstützung 
aus der Bevölkerung und der regionalen Politik.  
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